
30
1647 September 2 . , Reichenburg A
BRIEF VON [BEAT JAKOB I . ] ZURLAUBEN AN MARIA BARBARA[REDING] ,

BREMGARTEN

Als Zeichen seiner innigen Liebe wolle er ihr bei jeder sich
bietenden Gelegenheit einen Brief schreiben . So habe er ihr in
letzter Zeit bereits deren zwei zugehen lassen.
Sofern der [diesjährige ] Wein eine gute Qualität aufweise , möge
sie "ein fuder dry [darüber?] " kaufen.
Sein Pferd solle , "damit es nit verderbt werde",
nicht ausgeliehen werden.

nach Möglichkeit



"Dekly [ Thekla ? ] sol vil räbhüener fachen , und bissweilen auch selbst darzuo

Lugen , damit sy nit daruff gangen . "

In zwei Monaten wolle er , was für sie sicherlich tröstlich sei,

wiederum zu Hause sein . ^

Alle seine Freunde sowie die Kapuziner [ in Bremgarten ] möge sie

von ihm grüssen lassen.

1 ) Zurlauben befand sich damals in den Fremden Diensten von Florenz.

Original , mit Siegel
AH 37 , 52
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